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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
1. Halbjahr 2005 

Samstag, 25. Juni 2005 
 
Die Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal bietet wieder allen ihren 
Bewohnern die Möglichkeit, die in ihren Haushalten lagernden Problemstoffe 
bei nachstehend angeführten Sammelstellen, getrennt nach Art der Stoffe, 
abzugeben: 
 
WEITENSFELD (Parkplatz neben dem Kindergarten) 09.00 - 10.00 Uhr 
ZWEINITZ (Dorfplatz) 10.30 - 11.30 Uhr 
 
Es wird darauf verwiesen, dass nur Problemstoffe aus Haushalten, nicht aber aus 
Gewerbebetrieben, im Wege dieser Sammlung entsorgt werden dürfen. 
 
Bitte denken Sie daran, dass diverse Problemstoffe, wie z.B. Trockenbatterien, 
Leuchtstoffröhren, Altmedikamente usw. im Handel kostenlos zurückgegeben 
werden können! 
 
Es wäre daher widersinnig solche Problemstoffe bei der Sammlung abzugeben, 
da die Gemeinde dem Entsorger bis zu € 1,04 pro Kilogramm bezahlen muß. 
Die dadurch entstehenden Kosten müßten letztendlich wiederum auf die 
Müllabfuhrgebühren umgelegt werden. 
 
Bei dieser Sammelaktion werden auch Kühlgeräte unter folgenden Bedingungen 
entgegengenommen: 
 
1. Kühlgeräte   
mit grünem Pickerl-kostenlos (Entsorgungskosten bereits bezahlt) 
   
2. Kühlgeräte   
mit € 7,27 Gutschein  € 33,73 inkl. MWST. 
   
3. Kühlgeräte   
ohne Pickerl bzw. Gutschein  € 41,00 inkl. MWST. 
 
Die Entsorgungskosten für Kühlgeräte sind bei der Übergabe an den Entsorger 
direkt zu bezahlen. 
 
Die Problemstoffe einschließlich der Kühlgeräte dürfen nicht vor den 
Sammelzeiten auf den Sammelplätzen deponiert werden. 
 
ACHTUNG: Bildschirme, Fernsehgeräte und Monitore sind ab sofort gefährlicher Abfall und 
dürfen somit nicht mehr bei der Sperrmüllsammlung entsorgt werden. Diese Geräte sind 
daher bei der Problemstoffsammlung abzuliefern. 


